
Geänderte 
Öffnungszeiten
Esslingen. Das Esslinger Kreisver-
waltung weist darauf hin, dass die 
Ämter über Weihnachten und Neu-
jahr nicht  wie gewohnt geöffnet 
sind. So schließt das   Landratsamt 
Esslingen mit allen Dienststellen 
vor Heiligabend am Dienstag, 
23. Dezember, um 12 Uhr. Am 
Montag und Dienstag, 29. und 
30. Dezember,  sind die Dienststel-
len zu den üblichen Servicezeiten 
geöffnet. Von Mittwoch, 
31. Dezember, bis einschließlich 
Dienstag, 6. Januar, bleibt das Land-
ratsamt geschlossen. Ab Mittwoch, 
7. Januar, hat die Behörde an allen 
Standorten wieder geöffnet (Öff-
nungszeiten unter www.landkreis-
esslingen.de/Rubrik Bürgerservice.

Zwei Konzerte der
>Poems on the Rocks<
Esslingen. Die Band >Poems on the 
Rocks< gibt im Kulturzentrum Die-
selstraße in der Pliensauvorstadt 
zwei Konzerte: am Samstag und 
Sonntag, 20. und 21. Dezember, 
jeweils ab 20 Uhr. 

Helge Thun in 
der Dieselstraße
Esslingen. Der Comedian Helge 
Thun tritt mit seinem Programm 
>Zickzack zum Zenit< am Freitag, 
26. Dezember, 19.30 Uhr, im Kul-
turzentrum Dieselstraße in Esslin-
gen auf.  

>But Stones< 
im >Vier Peh<
Esslingen. Die Band >But Stones< 
spielt am Samstag, 20. Dezember, 
20 Uhr, im >Vier Peh< auf der Ess-
linger Flandernhöhe Titel der Rol-
ling Stones. 

Doppelkonzert
bei >Blues in Town<
Wernau. Bei >Blues in Town< in 
Wernau findet am Samstag, 
20. Dezember, ab 20 Uhr, ein Dop-
pelkonzert statt: Es spielen die 
Bands >Feeling Mountains< und 
>Grandma9s Bedroom Experience<. 
Und am Freitag, 26. Dezember, ab 
20 Uhr, lädt >Blues in Town< zur 
>After-X-Mas-Session<. 

>Weihnachtsschwoof< 
in der Halle
Reichenbach. Die Halle in Rei-
chenbach lädt am Donnerstag und 
Freitag, 25. und 26. Dezember 
(jeweils ab 22 Uhr), zweimal zum 
>Weihnachtsschwoof<. Wobei es 
Altersregeln gibt: Am ersten Weih-
nachtsfeiertag wird ab 23 Jahren 
Einlass gewährt, am 26. Dezember 
ab 18 Jahren (mit >Aufsichtspflicht-
übertragung< ab 16 Jahre).

Hirtenspiel im 
Eurythmiestudio
Köngen. Im Eurythmiestudio 
Köngen finden am Samstag und 
Sonntag, 20. und 21. Dezember, 
jeweils ab 17 Uhr, Aufführungen 
des Oberpfälzischen Hirtenspiels  
statt, die als Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest angekündigt wer-
den. red

 Aktuelles 

Esslingen. Am Samstag, 
20. Dezember, 19 Uhr, geben die 
Lehrkräfte der Städtischen Musik-
schule Esslingen in der Esslinger  
Stadtkirche St. Dionys ein Weih-
nachtskonzert. >Volles Jazz Quar-
tett< präsentiert dabei Ausschnitte 
ihres Albums >O du fröhliche< mit 
bearbeiteten traditionellen 
Advents- und Weihnachtsliedern. 
Zum 75-jährigen Bestehen der  
Musikschule wurde das Jazzquartett 
mit weiteren Lehrkräften  zum 
Doppelquartett erweitert 3 dafür 
wurden die Arrangements mit 
Streicherstimmen ergänzt. Neben 
>Volles Jazz Quartett< (Jochen Vol-
le/Klavier, Jochen Feucht/Tenor-
saxofon und Flöte, German Klai-
ber/Bass sowie Dieter Schuma-
cher/Schlagzeug) spielt  das Streich-
quartett >Strings ahead< (Dorit 
Frey/Violine, Irina Hornung-
Feucht/Violine, Adina Kolb/Viola 
und Christian Pfeiffer/Violoncel-
lo). red

Jazz- und 
Streichquartett 
gemeinsam

Esslingen. Auch in diesem Jahr ver-
anstaltet das Esslinger Kulturamt die  
>Musik unter dem Weihnachts-
baum< vor dem Alten Rathaus in Ess-
lingen. Das Publikum wird dabei 
zum Mitsingen eingeladen. Für 
Besinnlichkeit sorgt der Esslinger 
Liederkranz an Heiligabend, 
24. Dezember, 16.15 Uhr. Am ersten 
Weihnachtstag, 25. Dezember, 16.30 
Uhr, spielt der CVJM-Posaunenchor 
Esslingen-Stadtmitte. An Silvester, 
31. Dezember, tritt ab 17 Uhr der 
Münsterchor St. Paul auf. Das neue 
Jahr begrüßen am  1. Januar, 11.30 
Uhr,  die Esslinger Posaunenchöre. 
Die Auftritte am 24., 25. und 
31. Dezember ergänzt Leonhard Hell 
mit dem von ihm  gespielten Glo-
ckenspiel des Alten Rathauses. red

Musik an 
der Tanne

Kreis Esslingen. In fast allen 
Gemeinden des evangelischen Kir-
chenbezirks Esslingen gehört das 
Krippenspiel zum festen Bestandteil 
des weihnachtlichen Geschehens. 
Oft werden die Weihnachtsspiele 
von Kindern aufgeführt, aber auch 
andere Akteure wie Jungschargrup-
pen oder Konfirmandinnen und 
Konfirmanden oder auch Teams von 
Erwachsenen finden Freude an der 
Nacherzählung der biblischen Weih-
nachtsgeschichte. Oft sind es nicht 
nur reine Textstücke, sondern Sing-
spiele oder gar Weihnachtsmusicals.

Schon viele Wochen vor Weih-
nachten wird es spannend: Welches 
Krippenspiel wird ausgewählt? 
Wird der biblische Stoff klassisch 
erzählt oder in eine moderne 
Geschichte verpackt? Wer bekommt 
welche Rolle? Clemens Grauer, 
Pfarrer in Deizisau und im Kirchen-
bezirk zuständig für die Kinderkir-
charbeit, sieht die Herausforderung 
bei der Wahl der Stücke darin, etwas 
aufzuführen, was die Bedeutung des 
Weihnachtsgeschehens für die 

Gegenwart erfahrbar macht. Dabei 
kann die Weihnachtsgeschichte von 
Heiligabend an der Tankstelle erzäh-
len, wo Josef ebenso vorbeikommt 
wie ein Engel, die erfolgreiche 
Unternehmerin und der einsame 
alte Mann 3 und alle von der frohen 
Botschaft von Christi Geburt 
berührt werden, die im Radio ver-
meldet wird. Zentral ist für Grauer 
die Frage, wie die Weihnachtsbot-
schaft die Realität der Menschen 
heute berührt. 

Kinder tauchen 
in ihre Rolle ein

Vor allem Kinder lassen sich vom 
Zauber der Weihnachtsgeschichte 
fesseln. Er sei immer wieder faszi-
niert, wie die Kinder in ihre Rolle 
eintauchten. >Sie strahlen eine so 
große Freude aus. Da lassen sich 
auch Erwachsene gerne mitneh-
men<, sagt Grauer. Herausfordernd 
ist es, wenn die Gruppe eine große 
Altersspanne aufweist: In der 
Kinderkirche reicht diese vom Kin-
dergarten bis zu Teenagern. Dann 
muss für jeden eine passende Rolle 
gefunden werden. Viele Gemeinden 
betreiben einen großen Aufwand. In 
Deizisau etwa kommt jedes Jahr ein 

großes Weihnachtsspiel  der Kinder-
kirche zur Aufführung. In Plochin-
gen gibt es nicht nur ein musikali-
sches Krippenspiel der Jungschar 
mit Beteiligung von Eltern, sondern 
auch eine Weihnachtsgeschichte der 
Kinderkirche als interaktives Spiel. 

Traditionell werden die Krip-
penspiele am vierten Advent oder an 
den Weihnachtstagen aufgeführt. In 
einigen Kirchengemeinden gibt es 
neben dem klassischen Krippenspiel 
weitere Angebote. In der Esslinger 
Kirchengemeinde Hegensberg-Lie-
bersbronn findet ein Theaterprojekt 
für Erwachsene mit dem Titel >Es 
riecht himmlisch< statt. Als >Christ-
mas Night< wird in Denkendorf ein 
Gottesdienst mit weihnachtlichem 
Ambiente sowie einem Konzert mit 
der Band Vollgas gefeiert, der sich an 
junge Erwachsene richtet. 

Die Tradition des heutigen 
Krippenspiels geht auf Franz von 
Assisi zurück. Schon ab dem zehn-
ten Jahrhundert gab es das Krippen-
spiel am Altar um Maria, Josef und 
das Christuskind. Auch die Verkün-
digung der Geburt Christi  wurde 
szenisch dargestellt. red

Info: Alle Gottesdienste mit 
Krippenspiel finden sich auf 
www.ev-kirche-esslingen.de. 

Vielerorts Krippenspiele 
In den evangelischen 
Kirchengemeinden sind 
die Weihnachtsspiele 
ein festes Ritual. 

D
er Weg Esslingens zu einem 
komplett elektromobilen Bus-

verkehr ist eine Geschichte mit vie-
len Wendungen. Doch in jüngster 
Zeit geht es recht zielstrebig vor-
wärts. Die Arbeiten an der Verlänge-
rung der Oberleitungen in den Ess-
linger Norden und auf den Zollberg 
sind noch nicht beendet, da bringt 
die Stadt nun schon den nächsten 
und letzten Bauabschnitt auf den 
Weg: Im kommenden Jahr soll der 
Oberleitungsausbau am Altstadtring 
weitergehen. So hat der Ausschuss 
für Bauen, Mobilität und Klima-
schutz (ABMK) kürzlich den Weg 
frei gemacht für die Ausschreibung 
der Arbeiten am Altstadtring. Diese 
soll möglichst im Frühjahr erfolgen, 
damit im Sommer mit den Bauarbei-
ten gestartet werden kann und diese 
noch bis Ende 2026 beendet werden 
können. Das ist wichtig, um die 
bereits bewilligten Fördergelder  
auch abrufen zu können.

Konkret soll der Oberleitungs-
ausbau am Altstadtring über die Ber-
liner Straße, die  Augustiner- und 
Ebershaldenstraße sowie die Grab-
brunnen-, die Entengraben- und die 
Kiesstraße führen. An der Kreuzung 
von Schelztorstraße und Berliner-
straße sowie an der Maillekreuzung 
schließen die neuen Oberleitungen 
dann an die bereits vorhandenen an, 
sodass der Altstadtring komplett 
versorgt sein wird. Beim Neckar 
Forum soll zudem ein Abzweig in 
die Mülbergerstraße führen, der 
dann an die Oberleitungen im Ess-
linger Norden anknüpfen soll. 

Im Zuge dieses letzten Bauab-
schnittes sollen auch die  vorhande-
nen Oberleitungen in der Haupt-
fahrgasse am  Omnibusbahnhof aus-
gebaut werden. Diese letzte Etappe 
des Oberleitungsausbaus in der 
Innenstadt sei sehr komplex, teilt die 
Stadtverwaltung mit. Daher rechne 

man mit höheren Kosten als 
ursprünglich kalkuliert. Allerdings 
könne man die Kostensteigerungen 
durch Umschichtungen innerhalb 
des Gesamtprojekts kompensieren.

Um die elektrisch betriebene 
Busflotte künftig einsatzbereit hal-
ten zu können, muss auch die Lade-
infrastruktur in den  Betriebshöfen 
aufgerüstet werden. So soll im 
Betriebshof Heilbronner Straße ein 
Trafo sowie im Betriebshof Wälden-
bronn  eine mobile Trafostation ein-
gebaut werden. Insgesamt sollen auf 
den Betriebshöfen 54 Ladeplätze mit 
23 Wall-Boxen entstehen, an denen 
die 52 neuen Oberleitungsbusse 
künftig während der nächtlichen 
Betriebspause zwischen 0.30  und 
4.30 Uhr geladen werden können.

Verändertem Verbrauch 
gerecht werden

Zudem sind laut Johannes Müller 
vom Städtischen Verkehrsbetrieb 
(SVE) wegen der geplanten Netz-
erweiterung auch der Neubau eines 
sogenannten Gleichrichterunter-
werks am Hirschlandkopf sowie die 
Ertüchtigung der vorhandenen fünf 
Unterwerke erforderlich. Denn mit  
der steigenden Anzahl an Oberlei-
tungsbussen müsse man auch dem 
veränderten Verbrauch gerecht wer-
den. Auch diesem Vorhaben stimm-
te der ABMK geschlossen zu.

Damit scheint der Ausbau auf 
100 Prozent Elektromobilität im 
Esslinger Busverkehr auf die Zielge-
rade einzubiegen. Das ist auch not-
wendig, denn nur wenn das Projekt 
bis Ende 2026 abgeschlossen wird, 
kann die Stadt die gesamte Förder-
summe von rund 27,4 Millionen 
Euro auch abrufen. Dass das über-
haupt klappt, war nicht immer klar. 
Denn auf dem Weg zum elektromo-

bilen Busverkehr war die Stadt lan-
ge im Schlingerkurs unterwegs. 

Schon die Entscheidung des 
Gemeinderats im Jahr 2017, dass der 
städtische Busverkehr schnellstmög-
lich rein elektrisch betrieben werden 
solle, war denkbar knapp ausgefallen. 
Nach schwierigen Jahren mit dem 
Calwer Busunternehmen Rexer und 
der darauf folgenden Entscheidung, 
den Busverkehr zu 100 Prozent in 
städtische Hand zu legen, wurde im 
Jahr 2022 dann die belgische Firma 
van Hool mit der Produktion der 
elektrohybriden Busflotte beauftragt. 
Doch  van Hool meldete im Jahr 2024 
Insolvenz an. In der Folge stimmte 
der Gemeinderat für eine Busflotte 
aus batterieergänzten Oberleitungs-
bussen.  meb

E-Busse  biegen auf Zielgerade ein
Esslingen treibt den Ausbau der Oberleitungen voran. Der letzte Bauabschnitt am Altstadtring steht bald an. 
Das ist auch nötig: Bis Ende 2026 muss das Projekt stehen.

Oberleitungsbus am Esslinger Bahnhof: Bis Ende 2026 soll der gesamte Esslinger Busverkehr 
elektrisch fahren. Fotos: Roberto Bulgrin

Oberleitungen: Damit das 
gesamte Stadtgebiet mit 
Batterieoberleitungsbussen 
angefahren werden kann, 
muss Esslingen sein Ober-
leitungsnetz ausbauen. In 
einem ersten Schritt wurden 
die Oberleitungen in der 
Pliensauvorstadt im ver-
gangenen Jahr verlängert. 
Derzeit wird das Netz in den 
Esslinger Norden und auf 
dem Zollberg erweitert. Im 
kommenden Jahr folgt 
schließlich der Ausbau der 
Oberleitungen auf dem 
Altstadtring. 

Busproduktion: Nachdem 
der ursprünglich beauftragte 
Bushersteller van Hool Insol-
venz angemeldet hatte, wur-
de eine Kostensteigerung bei 
der Neuvergabe befürchtet. 
Doch es gab eine angenehme 
Überraschung: Das Angebot 
der nun beauftragten Firma 
Skoda Electric liegt mit rund 
41,1 Millionen Euro für die 
inzwischen 52 benötigten 
Elektrohybridbusse deutlich 
niedriger als die einst von van 
Hool angesetzten 50 Millio-
nen Euro für 46 Batterieo-
berleitungsbusse. meb

 Infrastruktur für E-Busse  
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 Original Ostermann 

Wenn wir in den Kalender 
schauen und feststellen, dass 
es nur noch vier Tage bis Weih-
nachten sind, spüren wir plötz-
lich dieses besondere Kribbeln. 
Manche nennen es Vorfreude. 
Andere nennen es Weih-
nachtsstress. Wieder andere 
sagen: >Mist, ich habe noch 
kein einziges Geschenk!<
Der 20. Dezember erinnert uns 
daran, dass etwas Großes 
bevorsteht. Und zwar nicht nur 
das große Essen. Vor etwas 

über 2000 Jahren kam ein 
Baby zur Welt, in einem Stall 
zwischen Heu, Hirten und 
einem Esel. Dieses Baby wurde 
der Grund für Feiertage, Lich-
terketten, Familienfeste und 
dafür, dass wir jedes Jahr 
Unmengen an Plätzchen 
rechtfertigen. Aber mal ehr-
lich: Jesus hat uns weit mehr 
beschert als ein verlängertes 
Wochenende und >Last Christ-
mas< in Dauerschleife. Er hat 
uns eine Botschaft mitgege-

ben. Die Überzeugung, dass 
Liebe stärker ist als alles ande-
re. Dass Frieden kein Wunsch-
traum sein muss. Dass Hoff-
nung leuchtet, selbst in der 
dunkelsten Jahreszeit. Daran 
sollten wir uns zur heutigen 
Zeit mehr denn je erinnern. 
Immer dann, wenn wir jeman-
dem in der überfüllten Innen-
stadt den Vortritt lassen, 
obwohl wir selbst auch schon 
zu spät sind. Oder wenn wir 
jemanden anlächeln, der kei-

nen guten Tag hat. 
Dann passiert genau 
das, was uns Jesus 
schon vor so langer 
Zeit mitgegeben 
hat: Nächstenliebe. 
Eine kleine, stille 
Geste der Menschlich-
keit. Ein bisschen Licht 
in einer manchmal 
ganz schön chaoti-
schen Welt.
In diesem Sinne: 
Genießt die 

besinnlichen Tage vor Weih-
nachten! Und falls ihr noch 

kein Geschenk habt 3 keine 
Sorge: Selbst die Heiligen 
Drei Könige waren erst am 
6. Januar da! Schöne Weih-

nachtszeit. 

Die Zeit der Nächstenliebe
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Holzmaden. Der Urweltstein-
bruch Holzmaden lädt Fossilien-
fans zum Saisonabschluss am 
Sonntag, 21. Dezember. Dabei 
wird der >Fossiliensack<  symbo-
lisch geschlossen: Von 14 bis 16 Uhr 
können Besucherinnen und Besu-
cher am Sonntag Jutebeutel mit 
Fossilien-Motiven bemalen. Die 
Aktion eigne sich für Familien, Kin-
der und alle, die ein besonderes 
Andenken an den Urweltsteinbruch 
mit nach Hause nehmen möchten, 
heißt es in der Ankündigung. Am 
5. März startet der Urweltstein-
bruch in Holzmaden dann in die 
Saison 2026 (mehr unter 
www.urweltsteinbruch.de). red

Finale im 
Steinbruch

Kreis Esslingen.  Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises 
Esslingen (AWB) weist auf Ter-
minverschiebungen in der Vor-
weihnachtszeit hin. Die Müllab-
fuhr kommt demnach in der 
Woche vor den Feiertagen einen 
(Werk)Tag früher als sonst üblich. 
Das heißt, Mülleimer, die eigent-
lich am 22. Dezember geleert wer-
den würden, sind nun am Samstag, 
20. Dezember, dran. Entspre-
chende Regelungen gelten laut 
dem AWB für die Abfuhrtermine  
bis zum 25. Dezember.  Die eigent-
lich auf 26. und 27. Dezember 
gelegenen Abfuhrtermine ver-
schieben sich dann wie gewohnt 
nach hinten. red

Info: Mehr Informationen gibt 
es unter www.awb-es.de. 

Müllabfuhr 
kommt früher

D
as Ziel von 70 000 Besuchern 
wurde deutlich übertroffen: 

Von Ende März bis Anfang Novem-
ber dieses Jahres waren 88 165 
Menschen zu Gast im Freilichtmu-
seum in Beuren 3 laut der neuen 
Museumsleiterin Petra Naumann 
>so viele wie noch nie seit der Eröff-
nung< im Jahr 1995. An dieses 
Rekordergebnis in der kommenden 
Saison anzuknüpfen, sei eine 
Herausforderung, räumte sie 
Anfang Dezember bei ihrer Rück-
schau im Kulturausschuss des Ess-
linger Kreistages ein. 

Vor allem Familien mit kleinen 
Kindern, die wichtigste Zielgruppe, 
zog es in dieser Saison ins 
Museumsdorf am Fuß der Schwä-
bischen Alb. Der neue Themen-
spielplatz habe daran großen 
Anteil. Allein zu dessen Eröffnung 
samt Verabschiedung der langjähri-
gen Museumsleiterin Steffi Corne-
lius  zählte man 4824 Besucher, 
berichtet Naumann.  Aber auch neu 
konzipierte Angebote wie die 
>Spiel- und Spaß-Sonntage< sowie 
traditionelle Feste wie die >Schäfer-
tage<, das >Brot.Zeit.Fest< und das 
>Moschtfescht< hätten großen 
Anklang gefunden. 

Umzug des 
Sammlungsbestandes

Dabei war der Saisonstart alles 
andere als ideal, weil der Pächter der 
Museumsgastronomie kurzfristig 
abgesprungen war. Mit Luise Roh-
ner und Emre Demiryüleyen hatten 

zwei >alte Bekannte< die Versor-
gungslücke geschlossen 3 aber nur 
für drei Monate. Von August bis 
November stemmte schließlich ein 
Team aus Haupt- und Ehrenamtli-
chen den Betrieb des Museumscafés 
in Eigenregie. Es sei zwar gelungen, 
die zahlreichen Gäste mit Kaffee, 
Kuchen, Getränken und Snacks zu 
versorgen, zieht Naumann ein 
Fazit. Aber es sei doch eine sehr 
anstrengende Zeit gewesen 3 nicht 
zuletzt auch, weil man >nebenher<  
noch den Umzug des Sammlungs-
bestandes aus den einstigen Bun-
deswehrbunkern in neue Depots 
zum Abschluss bringen musste. 

Einzelne Konzepte
 werden überarbeitet 

Deshalb lautet das erklärte Ziel: 
Zum Start in die kommende Saison 
soll es wieder eine Gastronomie 
durch einen externen Anbieter 
geben, kündigt Naumann an. >Das 
ist auch in unserem eigenen Inte-
resse.< Man sei derzeit intensiv auf 
der Suche nach einem professionel-
len Gastwirt, verfolge aber auch ein 
inklusives Modell. >Wir tun unser 
Bestes<, versichert die Museumslei-
terin und zeigt sich zuversichtlich, 
eine passende Lösung zu finden.  

Auch inhaltlich laufen die Vor-
bereitungen für das nächste Jahr auf 
Hochtouren. Eines der Leitthemen 
bleibt laut Naumann der Erhalt der 
Kulturlandschaft und Sortenvielfalt 
mit eine Reihe von Vermittlungsan-
geboten, Schwerpunktveranstaltun-

gen sowie der darauf abgestimmten 
Bewirtschaftung der Gärten und 
Äcker im Museumsdorf. Das mit 
dem Pflanzenzüchter Jan Sneyd 
durchgeführte Projekt >Aus dem 
Freilichtmuseum in die Gendaten-
bank< soll ebenso fortgeführt wer-
den wie die Aktionen der elf ehren-
amtlichen Teams des inzwischen 

3700 Mitglieder zählenden Förder-
vereins. Es wird sich aber auch etwas 
ändern. >Einzelne Formate werden 
für die Saison 2026 konzeptionell 
überarbeitet, um neue Impulse zu 
setzten<, teilt Naumann mit. Das 
trifft etwa auf das alle zwei Jahre 
organisierte Oldtimertreffen zu. 
Dies stehe zwar nicht auf der Kippe, 

beteuert die Museumsleiterin: >Das 
ist eine unserer besucherstärksten 
Veranstaltungen.< Es sei in der bis-
herigen Form aber nicht mehr zeit-
gemäß, findet sie. Zudem falle im 
nächsten Jahr die 50-Prozent-För-
derung für die Veranstaltung weg. 
>Wir sind am Überlegen, wie wir das 
Thema neu aufgreifen können.<

Überhaupt: Petra Naumann 
und ihr Team machen sich viele 
Gedanken darüber, wie sie das 
Museum für ländliche Kultur des 
Landkreises Esslingen in die 
Zukunft führen können. So will 
man im nächsten Jahr ein Leitbild 
erarbeiten und die Museumskon-
zeption fortschreiben. eh

Mit neuen Ideen und neuer Gastronomie
Die vergangene  Saison hat dem Freilichtmuseum Beuren einen Besucher­rekord beschert. Doch der Blick gilt schon dem nächsten Jahr. 

Das Freilichtmuseum Beuren liegt inmitten des Streuobstparadieses am Albtrauf.  Foto: Freilichtmuseum Beuren

Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Weihnachtsglückwünsche

D
as Europäische Verbraucher-

zentrum (EVZ) Deutschland 

kennt einige Antworten. 

Kann ich Weihnachtsein-

käufe umtauschen oder zurück-

geben? Ist ein gekaufter Artikel 

defekt, haben Verbraucherinnen 

und Verbraucher überall in der EU 

das Recht auf Umtausch, Reparatur 

oder Erstat-

tung 3  und 

zwar ganz 

unabhängig 

davon, ob das 

Produkt 

online oder 

im stationä-

ren Handel 

erworben 

wurde. 

Darum 

rät das EVZ, 

sich bei Käu-

fen an einem 

Weihnachts-

marktstand 

grundsätz-

lich eine Quittung ausstellen zu las-

sen. Wer den Kauf nicht nachwei-

sen kann, kann es andernfalls 

schwer haben, Gewährleistungs-

rechte durchzusetzen. 

Wem ein Produkt nach dem 

Kauf schlicht nicht mehr gefällt, 

muss auf Kulanz des Händlers hof-

fen. Ob der Händler bei Rückgabe 

im Gegenzug einen Gutschein aus-

stellt oder den Betrag bar zurück-

erstattet, bleibt ihm überlassen. 

Nur bei Onlinekäufen können 

Verbraucherinnen und Verbrau-

cher von ihrem Widerrufsrecht 

Gebrauch machen, die Ware ohne 

Angabe von Gründen zurücksen-

den und ihr Geld zurückverlangen. 

Das geht innerhalb von 14 Tagen 

nach Erhalt der Ware.

Wie lange ist mein Gut-

schein gültig? Geschenkgutschei-

ne gehören einer Umfrage des Han-

delsverbands Deutschland zufolge 

weiterhin zu den beliebtesten Prä-

senten unterm Weihnachtsbaum. 

Trotzdem wissen nur wenige 

sicher, wie lange so ein Gutschein 

eingelöst werden kann. 

Grundsätzlich gilt: In Deutsch-

land gekaufte Gutscheine, die keine 

Befristung aufweisen, können drei 

Jahre lang eingelöst werden. Die 

regelmäßige Verjährungsfrist 

beginnt mit Ablauf des Jahres, in 

dem der Gutschein gekauft wurde.

Nach Ablauf der Frist sind 

Anbieter laut EVZ nicht mehr dazu 

verpflichtet, den Gutschein einzu-

lösen. Allerdings: Händlerinnen 

und Händler können auf ihren Gut-

scheinen auch eine kürzere Gültig-

keitsdauer vermerken. Die ist 

immer dann rechtens, wenn sie 

Kundinnen und Kunden nicht 

unangemessen benachteiligt 3  sie 

also nicht zu knapp bemessen ist.

Der Verbraucherzentrale Nord-

rhein-Westfalen zufolge ist das 

etwa dann der Fall, wenn ein 

Onlineshop Gutscheine mit nur 

einjähriger Gültigkeit verkauft. Bei 

Gutscheinen aus EU-Ländern gibt 

es Abweichungen. dpa

Wenn9s Geschenk nicht passt
Kann ich Weihnachtsgeschenke 
umtauschen? Habe ich Anspruch 
auf Widerruf? Wie lange sind 
Gutscheine gültig? Rund um 
Weihnachten kommen alle Jahre 
wieder dieselben Fragen auf. 

Felix-Wankel-Str. 27  |  73760 Ostfildern-Nellingen  |  Tel. (0711) 34 29 240

www.schwaemmle-ostfildern.de

Sanitär  |  Heizung  |  Flaschnerei  |  Lüftung  |  Ökotechnik

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes, besinnliches Fest, sowie

ein gesundes und glückliches neues Jahr.

FROHE
WEIHNACHTEN.
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Aichwald. Blumen sind die große 
Leidenschaft von Andrea Dilger. 
Fast 30 Jahre lang führte die gelern-
te Floristin ihre Blumenwerkstatt 
im Aichwalder Ortsteil Aichelberg. 
Zum Jahresende will sie ihr 
Geschäft am Ölschlägerweg aus 
persönlichen Gründen schließen.

 Für die von ihr angebotene 
Grabpflege habe sie einen Nachfol-
ger gesucht und bereits gefunden, 
der diese Aufgabe übernommen hat. 

Die Pflege der Gräber müsse ja wei-
tergehen. >Ich will neue Wege gehen 
und blicke mit ein wenig Wehmut 
und großer Dankbarkeit auf die ver-
gangenen 30 Jahre zurück<, sagt 
Andrea Dilger. Ob sie etwas vermis-
sen wird? >Natürlich, das Geschäft 
war mein Kind und mein Leben<, 
sagt sie. Besonders fehlen werde ihr 
auch die große Wertschätzung, die 
ihr die Kunden in der Vergangen-
heit entgegengebracht hätten.

Angefangen hatte Andrea Dil-
ger im Jahr 1996, allerdings mit 
einem Getränkemarkt, den sie von 
einem Vormieter übernommen hat. 
Anfang der 1960er-Jahre hatte ihr 
Großvater in den Räumlichkeiten 
neben ihrem Elternhaus eine 
Werkstatt eingerichtet, wo er unter 
anderem Aquarien für die Wilhel-
ma baute. Die Umwandlung des 
Getränkemarkts zum Blumenge-
schäft verlief schleichend. Mit den 
Blumen aus dem großen Garten 
ihrer Eltern bot die Aichelbergerin 
nebenher selbst gebundene Blu-
mensträuße an. >Die waren immer 

schnell weg, und die Leute fragten 
mich, ob ich nicht noch mehr hät-
te<, erinnert sich die Geschäftsfrau. 
Später sei sie gefragt worden, ob sie 
nicht auch Hochzeiten und Beerdi-
gungen mache. >Ich habe mich 
immer an alles ran gewagt und aus-
probiert<, sagt Andrea Dilger.

Besonders gerne habe sie sich um 
die sogenannte Trauerfloristik 
gekümmert. >Es war immer schön, 
ein vergangenes Leben durch die 
Wirkung von Blumen noch einmal 
aufleben zu lassen<, sagt sie. Auch als 
jemand ihr vorschlug, Grabpflege auf 
den Aichwalder Friedhöfen anzubie-

ten, habe sie nicht Nein gesagt. Das 
sei einfach naheliegend gewesen.

Der Laden lief gut,  die Blumen-
werkstatt entwickelte sich schnell 
zu einer Institution in Aichelberg. 
Das alles hatte jedoch seinen Preis. 
>Von den letzten beiden Jahren 
abgesehen habe ich den Laden nie 
geschlossen<, erzählt sie. Doch sei 
das nur möglich gewesen, weil sie 
immer genügend Personal gehabt 
hätte. >Das zu finden, ist in den ver-
gangenen Jahren jedoch immer 
schwerer geworden und mit immer 
höheren Kosten verbunden gewe-
sen<, so die Geschäftsfrau.

Als eine langjährige Mitarbeite-
rin sich kürzlich beruflich verändern 
wollte und aus persönlichen Grün-
den aufhörte, musste Andrea Dilger 
auch ihr Angebot ausdünnen. So gab 
sie beispielsweise die Grabpflege ab 
und schränkte die Öffnungszeiten 
ein. >Dann habe ich gemerkt, dass 
das wirtschaftlich alles so nicht mehr 
funktioniert<, erzählt sie. Die Kund-
schaft sei zusammen mit ihr älter 
geworden, gestorben oder weggezo-
gen und die jungen Leute hätten ein 
anderes Einkaufsverhalten. >Die 
Zeiten haben sich einfach geändert<, 
sagt Andrea Dilger. kai

Blumen sind ihre große Leidenschaft 
 Andrea Dilger  schließt zum Jahresende  ihre  

Blumenwerkstatt in Aichelberg.

Andrea Dilger schließt zum 
Jahresende ihre Blumenwerk-
statt. Foto: Andreas Kaier

A
ls sie den knallroten Briefkas-
ten im amerikanischen Stil 

wieder am Gartenzaun aufgestellt 
hatten, lag bald darauf schon  die 
erste Post für den Weihnachtsmann 
drin, berichten Mathias und Denis 
Kegreiß. Kein Wunder: Inzwi-
schen ist die Aktion Santa Mail des 
Esslinger Ehepaares weit über die 
Region Stuttgart hinaus bekannt. 
Die ehrenamtlichen Helfer des 
Weihnachtsmannes rechnen bis 
zum 24. Dezember mit 250 bis 300  
Briefen  3 nicht nur von Kindern. 
>Jeder einzelne wird beantwortet<, 
versprechen sie. 

Angefangen hatte alles im 
Coronajahr 2020. >Uns taten die 
Nachbarkinder leid, die so wenig 
von der Weihnachtszeit hatten, 
weil vieles eingeschränkt oder 
untersagt war<, erzählt Denis Keg-
reiß. Gemeinschaft und Geborgen-
heit, das mache das Fest doch so 
besonders, schwärmt der 42-Jähri-
ge vom Zauber der Weihnacht. >Für 
uns ist das die schönste Zeit im 
Jahr.< Was unschwer auch für jeder-
mann zu erkennen ist: Der Vorgar-
ten ihres Hauses in der Magdebur-
ger Straße ist über und über deko-
riert mit Weihnachtsfiguren und 
Lichterketten. 

>Da muss man sich 

etwas einfallen lassen<

Ursprünglich sei es gar nicht um 
Geschenke gegangen, fügt Matze 
Kegreiß hinzu. >Wir wollten den 
Kindern einfach nur eine Freude 
bereiten, indem wir ihre Fragen an 
den Weihnachtmann beantworten. 

Santa hat in der Vorweihnachtszeit 
ja immer selbst viel zu tun, deshalb 
übernehmen wir das für ihn.< Was 
einfacher klingt, als es tatsächlich 
ist: Wie schnell ist der Rentier-
schlitten? Wenn es keinen Schorn-
stein gibt, wie kommt der Weih-
nachtsmann dann ins Haus? Wie 
schafft er es, so viele Geschenke an 
einem Tag zu verteilen? Warum 
blinkt die Nase von Rentier 
Rudolph? >Da muss man sich etwas 
einfallen lassen<, sagt Denis Keg-
reiß lachend. >Gut, dass es das Inter-
net gibt.< 

Wunsch nach ein 

paar Lebensmitteln

Immer häufiger würden auch 
Erwachsene an Santa Mail schrei-
ben. Senioren, die niemanden sonst 
zum Reden haben. Alleinerziehen-
de Mütter, die von ihren Alltags-
sorgen berichten. Eltern, die sich 
schämen, weil sie ihren Kindern 
keinen Wunsch erfüllen können, da 
das Geld vorn und hinten nicht 
reicht. >Manchmal öffnet man 
einen Brief 3 und hält das ganze 
Leben eines Menschen in den Hän-
den<, erzählt  Denis Kegreiß, den die 
Schicksale tief berühren. In Erinne-
rung geblieben ist ihm zum Beispiel 
eine Familie, die in ärmlichsten 
Verhältnissen lebte. >Es gab nicht 
einmal ein Kinderbett.< Das haben 
sie dann gekauft. >Die Freude darü-
ber war riesig.< 

Wenn die Not groß ist, organi-
sieren die beiden Esslinger gerne 
kleine Hilfen, die sie teils aus eige-
ner Tasche, teils über Spenden 

finanzieren. >Dieses Jahr spüren wir 
besonders viel Verzweiflung<, 
berichtet Denis Kegreiß. So hätten 
sie schon einige Briefe von Men-
schen erreicht, die sich einfach nur 
ein paar Lebensmittel für die Weih-
nachtsfeiertage wünschen, weil sie 
sich diese nicht mehr leisten kön-
nen. >So etwas bedrückt uns sehr.< 
Und dass sogar Kitaeinrichtungen 
um Papier und Stifte bitten, macht 
sie fassungslos. >Wir hätten nicht 
gedacht, dass da offenkundig ein 
Bedarf besteht.<

Die geäußerten Wünsche seien 
zum großen Teil eher bescheiden, 
findet Matze Kegreiß. Zwar stehe 
gelegentlich auch mal ein teures 
Handy oder eine Konsole auf dem 
Zettel,  am häufigsten aber würden 
Spielzeug, Süßigkeiten und Bastel-
sachen genannt. Er zeigt auf ein 
paar liebevoll gestaltete Kinder-
briefe, die vor ihm liegen: Der fünf-
jährige Francesco wünscht sich 
einen Lederfußball und einen Dra-
chen von Lego, die zwölfjährige 
Mathilde Nerds Candy, Sticker und 
einen Rätselblock.

Den ganzen Tag 

unterwegs

Die Tage bis Weihnachten sind 
anstrengend für die beiden Esslin-
ger, die dem Weihnachtsmann 
neben ihren Jobs als Mitarbeiter des 
DRK-Kreisverbandes  Stuttgart und 
selbstständiger Grafikdesigner frei-
willig unter die Arme greifen. Die 
Antwortbriefe  müssen verfasst und 
zur Post gebracht werden. Es sind 
Geschenke zu kaufen und einzupa-

cken, bevor diese am 24. Dezember 
von den Helfern des Weihnachts-
manns höchstpersönlich bei den 
Empfängern abgegeben werden. 
>Da sind wir den ganzen Tag unter-
wegs<, erzählt Matze Kegreiß. Der 
Lohn für die Mühe sind strahlende 
Kinderaugen und das Lächeln der 
Erwachsenen. >Das macht uns 
glücklich.<

Es gibt jedoch auch Wünsche, 
die können sie leider nicht erfüllen, 

räumt Denis Kegreiß ein. Zum Bei-
spiel, dass Schnee zum Weihnachts-
fest fällt, Oma und Opa noch lange 
leben, Mama und Papa sich wieder 
vertragen oder endlich Frieden in 
der Ukraine ist. Nicht gerade ein-
fach, darauf die passenden Worte zu 
finden. Doch der Weihnachtsmann 
antwortet auf jeden Fall 3 und 
schickt über seine Esslinger Helfer 
allen ganz liebe Grüße vom Nord-
pol. eh

Post an den Weihnachtsmann
Mathias und Denis Kegreiß haben vor ihrem Haus in Esslingen  wieder den Santa-Mail-Briefkasten  aufgestellt. 

Dort können Kinder Post an den Weihnachtsmann einwerfen 3 der   antwortet auch.

Denis und Mathias Kegreiß (von links) holen fast täglich Post aus dem Weihnachtsmann-Briefkasten.  Foto: Roberto Bulgrin

Die Briefe der Kinder an den Weihnachtsmann sind oft liebevoll 
gestaltet. Foto: Elke Hauptmann

Wird präsentiert von:

12 Gutscheine
in der FINE DINE® Box.

Limitierte Au昀氀age
nur begrenzt verfügbar.

www.昀椀ne-dine.de/stuttgart
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Oder telefonisch:

600 Euro Gesamtwert
der einzelnen Gutscheine.

verlängert bis 31.DEZEMBER 2025
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„Zwölf Top-Restaurants in
Stuttgart laden Sie ein.“

emp昀椀ehlt Hannes Zanker
Gastronomieexperte
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räumt zugleich ein, dass es schwie-

rig sei, sich als Autofahrer davor zu 

schützen. >Wenn9s passiert, pas-

siert9s<, sagt er.  

Ein paar Tipps hat er dennoch 

parat: >Gerade auf Straßen, die 

durch Waldstücke führen, ist eine 

vorsichtige,  etwas langsamere  

Fahrweise empfehlenswert.< 

Zudem sei, wenn ein Tier auftau-

che, damit zu rechnen, dass andere 

folgen. >Und steht etwa ein Reh auf 

der  Straße, gilt das Motto ,Fernlicht 

aus!9, da das Tier aufgrund der 

Blendwirkung ansonsten nicht von 

der Stelle weicht.<

Im Zweifelsfall, auch darauf 

weist von Gaisberg ausdrücklich 

hin, sollten Fahrzeuglenker aller-

dings eine kontrollierte Kollision in 

Kauf nehmen: >Hektisch auszuwei-

chen und im Graben zu landen, 

führt in aller Regel dazu, dass die 

Unfälle mit schlimmen Folgen  für 

die menschlichen Beteiligten 

enden.< eas

Aussage: >Die Zuständigkeit in sol-

chen Fällen und sofern keine Perso-

nen verletzt werden, liegt im Prin-

zip bei den Jagdpächtern.< Dennoch 

sei es nicht verkehrt die Polizei zu 

rufen, da die Beamten alles weitere 

veranlassen würden, fügt Freiherr 

von Gaisberg hinzu und rät oben-

drein dringend davon ab, das Auto 

zu verlassen, in der Annahme, dem 

Tier helfen zu können.

>Wenn9s passiert, 

passiert9s<

>Das kann, je nachdem um was für 

ein Tier es sich handelt, unange-

nehme Folgen haben, sofern dieses 

verletzt ist und sich möglicherwei-

se zu wehren versucht<, sagt von 

Gaisberg. Dass es in den vergange-

nen Jahrzehnten auch im Esslinger 

Raum eine Zunahme bei den 

Wildunfällen gegeben hat, bestä-

tigt der Experte ebenfalls und 

gebaut, was die Wahrscheinlich-

keit, dass Rehe, Hasen, aber auch 

Wildschweine, Waschbären oder 

Dachse die Fahrbahnen queren, 

deutlich erhöht hat.

Eine strafbewehrte Verpflich-

tung zur Meldung eines Wildun-

falls bei der Polizei bestehe ohnehin 

nicht, ergänzt Wörner. >Eine Mel-

dung kann jedoch empfehlenswert 

sein, wenn der entstandene Scha-

den zum Beispiel bei der Kaskover-

sicherung geltend gemacht werden 

soll.< Eine  sogenannte Wildscha-

densbescheinigung könne  man bei 

Bedarf allerdings auch  beim zustän-

digen Jagdpächter bekommen.

Maximilian Freiherr von Gais-

berg, der Vorsitzende der Jägerver-

einigung Esslingen, bestätigt diese 

D
er Deutsche Jagdverband hat 

vor einiger Zeit darauf hinge-

wiesen, dass sich die Zahl der Wild-

unfälle auf deutschen Straßen in 

den vergangenen vier Jahrzehnten 

verfünffacht hat. Vor allem im 

Herbst und Winter steige die Zahl 

der Kollisionen, die für viele der 

Tiere tödlich enden würden, regel-

mäßig an.

Straßennetz wurde 

massiv ausgebaut

Verwunderlich ist diese Zunahme 

aus mehreren Gründen nicht: Seit 

den 1980er-Jahren hat nicht nur der 

Verkehr  stark zugenommen, auch 

das Straßennetz wurde massiv aus-

Zahl der Wildunfälle  auf hohem Niveau
Auch im Kreis Esslingen kommt es  3  gerade im 

Herbst und Winter 3  zu zahlreichen Kollisionen 

zwischen Autos  und Wildtieren. 

Sich davor zu schützen, ist schwierig.

Unvermittelt tauchen Wildtiere auf den Straßen auf, was zu heftigen Unfällen führen kann.

Symbolfoto: IMAGO/Bihlmayerfotografie

Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Experten rund ums Haus

D
ie Modernisierung eines alten 
Hauses kann schnell teuer wer-

den. Um die 100 000 Euro müssen 
für eine Sanierung mindestens ein-
geplant werden, oft sogar mehr. Da 
erscheint ein Neubau vielleicht loh-
nender. >Damit würde man aber 
wertvolle Ressourcen auf den Müll 
werfen<, sagt Architekt und Baube-
rater Andreas Köhler vom Bauher-
ren-Schutzbund.  Wer seine Immo-
bilie saniert, anstatt das Haus abzu-
reißen und neu zu bauen, leistet hin-
gegen einen wertvollen Beitrag zum 
Klimaschutz. Denn in jedem Gebäu-
de steckt sogenannte graue Energie. 
>Davon sollte möglichst viel erhalten 
und weiter genutzt werden<, so Köh-
ler.  Graue Energie umfasst alle ener-
getischen Aufwendungen bei der 
Produktion, dem Transport, der 
Lagerung, der Verarbeitung der 
Bauteile und Materialien.

Die klimafreundliche Sanierung 
eines Bestandsgebäudes mag auf-
wendig und teuer sein. Aber sie 
zahlt sich langfristig aus 3  sowohl 

für die Umwelt als auch für den eige-
nen Geldbeutel. >Wird die gesamte 
Lebenszeit der Immobilie betrach-
tet, profitieren Eigentümer langfris-
tig von geringeren Betriebskosten<, 
sagt Alexander Steinfeldt, Energie-
experte der gemeinnützigen Bera-
tungsgesellschaft co2online.  Um die 
Kosten für eine umfassende Sanie-
rung zu reduzieren, können Eigen-
tümer verschiedene Förderpro-
gramme in Anspruch nehmen, allen 
voran die Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude (BEG). Ziel ist es, 
dauerhaft Energiekosten einzuspa-
ren und so das Klima zu schützen. 
Einzelmaßnahmen etwa die Däm-
mung der Gebäudehülle oder der 
Einbau effizienter Lüftungstechnik 
werden bezuschusst. Eine Über-
sicht zu förderfähigen Maßnahmen 
an Wohngebäuden gibt es online 
beim Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle. Zudem bie-
ten viele Länder, Städte und Kom-
munen auch eigene Förderpro-
gramme an. tmn

Abreißen und neu bauen statt sanieren?
Wer ein sehr altes Haus kauft oder erbt, fragt sich vielleicht, ob 
ein Abriss sinnvoller ist als eine Sanierung des Gebäudes. 
Warum sich das aber trotz hoher Kosten lohnen kann.

Burkard

Profi

vor
Ort

Ihr Service-
Partner in
Esslingen

... Wir reparieren – montieren – stellen ein ...
Ihr Spezialist in allen Antennenfragen

WERKSchliess
E s s l i n g e n

TÜRSCHLIESSTECHNIK

ZUTRITTSSYSTEME

SCHLIESSANLAGEN

TÜRTECHNIK

PANIKLÖSUNGEN

Ihr Kontakt zu uns:
SCHLIESSWERK-ES GmbH
Alleenstraße 40, 73730 Esslingen

0711-31057480

www.schliesswerk-esslingen.de
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 Veranstaltungskalender 

 SA 20. DEZEMBER 

Theater
            Beziehungskisten, Slow-Im-
protheater, Esslingen, Kunst-
druck Central Theater, 
20 Uhr
            Der geschenkte Gaul, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Der Anfang war das Feuer, 
multimediale Lesung, Fricken-
hausen, Theaterspinnerei, 
20 Uhr
            Magic Momentsmit TRIOM: 
Handel, Löffler, Weiner, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 
19.30 Uhr
            Herbert Häfele & Erich Kos-
lowski: Zu zweit das Aller-
letzte, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 20 Uhr
            Weihnachtliches (Oberpfälzi-
sches) Hirtenspiel, Köngen, 
Eurythmiestudio, 17 Uhr
            Weihnachtsmusical: Die Räu-
ber von Bethlehem, Wolf-
schlugen, Turn- und Festhalle, 
17 Uhr
            Fuchs & Ferkel: Torte auf 
Rezept, Esslingen, Württem-
bergische Landesbühne, Stu-
dio am Blarerplatz, 15 Uhr 
(ab 5 Jahre)

Musik
            But Stones, Rolling Stones-
Tribute, Esslingen, Vier Peh, 
20 Uhr
            Poems on the Rocks, Esslin-
gen, Kulturzentrum Diesel-
straße, 20 Uhr
            Feeling Mountains und 
Grandma9s Bedroom Expe-
rience,  Wernau, Blues in Town, 
20 Uhr
            Weihnachtskonzert der Lehr-
kräfte der Musikschule Ess-
lingen: >Volles Jazz Quartett< 
und  das Streichquartett 
>Strings ahead<, Esslingen, 
Stadtkirche St. Dionys, 
19 Uhr
            Bounce, Reichenbach, Die 
Halle,  20 Uhr (ausverkauft)
            Komm zu Frau Doktor, Ska/
Punk/Soul; Nürtingen, Provi-
sorium, 20.30 Uhr 
            A Ceremony of Carols mit Con 
Spirito, Frickenhausen, evan-
gelische  Kirche Linsenhofen, 
17 Uhr
            Aurelia, Harfe und Gesang, 
Nürtingen, Alte Seegrasspin-
nerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Mittelalter- und Weih-
nachtsmarkt,                         Esslingen, 
Marktplatz/Rathausplatz/
Hafenmarkt/Fischbrunnen-
platz,  11 bis 21.30 Uhr      
            Weihnachtsmarkt,                        Kirchheim, 
Martinskirchplatz, 11 bis 20 Uhr
            80er- und 90er-Disco, Waib-
lingen, Kulturhaus Schwanen, 
21 Uhr
            EJW-Waldweihnacht in der 
Sandgrube, Baltmannsweiler, 
Treffpunkt evang. Kirche, 
18 Uhr
            Omas gegen Rechts, Kirch-
heim, Wachthaus, 10.30  Uhr
            Glühweinparty,                         Großbettlin-
gen, Grillhütte Staufenbühl, 
17 Uhr 
            Lichterlabyrinth, Esslingen, 
Franziskanerkirche, 
16 bis 19.30 Uhr

 SO 21. DEZEMBER 

Theater
            Sound for Europe, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 17 Uhr
            Der Anfang war das Feuer, 
multimediale Lesung, Fricken-
hausen, Theaterspinnerei, 
18 Uhr
            Keiner hat gesagt, dass du 
ausziehen sollst, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Podium I, 20 Uhr
            Der Räuber Hotzenplotz, 
Esslingen am Neckar, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Schauspielhaus, 15 Uhr 
(ab 6 Jahre)
            30 Jahre Link-Michel: Schan-
pus für alle!, Neuffen, Zehnt-
keller, 19 Uhr
            Weihnachtsmusical: Die Räu-
ber von Bethlehem, Wolf-
schlugen, Turn- und Festhalle, 
17 Uhr
            Weihnachtliches (Oberpfälzi-
sches) Hirtenspiel, Köngen, 
Eurythmiestudio, 17 Uhr

Musik
            Poems on the Rocks, Esslin-
gen, Kulturzentrum Diesel-
straße, 20 Uhr
                        Weihnachtskonzert mit Opa-
lio & Cheah, Nürtingen, Kreuz-
kirche, 18 Uhr
                        Weihnachtskonzert, Bempf-
lingen, kath. Kirche, 17 Uhr
                        Adventskonzert des Posau-
nenchors, Kohlberg, Kelter, 
18 Uhr

Sonstiges
            Mittelalter- und Weih-
nachtsmarkt,                         Esslingen, 
Marktplatz/Rathausplatz/
Hafenmarkt/Fischbrunnen-
platz,  11 bis 20.30 Uhr      
            Weihnachtsmarkt,                        Kirchheim, 
Martinskirchplatz, 11 bis 20 Uhr
            Kleiderflohmarkt >Ton und 
Tausch<, Esslingen, Komma,
13 bis 21 Uhr
            Weißwurstfrühschoppen, 
Baltmannsweiler, Musiker-
häusle des Musikvereins am 
Festplatz, 10.30 Uhr
            Saisonabschluss, Urweltstein-
bruch Holzmaden, 
14 bis 16 Uhr
            Waldweihnacht des Schwäbi-
schen Albvereins,                        Kohlberg, 
am Ziegenstall, 16 Uhr
            Wintersonnwendfeier, Lich-
tenwald, Naturferundehaus, 
17  Uhr

 MO 22. DEZEMBER 

Musik
            Christmas Moments mit Tho-
mas Schwab & Band, Filder-
stadt, Filharmonie Bernhau-
sen, 20 Uhr
            Hausmusik,  Wernau, Blues in 
Town, 19.30 Uhr
            Diele (Support: clrls), Esslin-
gen, Kulturzentrum Diesel-
straße, 20 Uhr

Sonstiges
            Mittelalter- und Weih-
nachtsmarkt,                         Esslingen, 
Marktplatz/Rathausplatz/
Hafenmarkt/Fischbrunnen-
platz,  11 bis 20.30 Uhr 
            Julia Nörr: Als mir der West-
wind Geschichten erzählte 3  
Weihnachtsabenteuer zum 
Vorlesen, Nürtingen, Stadtbü-
cherei, 10.30 Uhr (ab 6 Jahre)

            AKL-Treff, Nürtingen, Café 
Medla, 15.30 Uhr
            Bilderbuchkino mit Silvia 
Peter: Wem gehört das Weih-
nachtsdings?, Nürtingen, 
Stadtbücherei, 16 Uhr 
(ab 4 Jahre)

 DI 23. DEZEMBER 

Musik
            Weihnachtsparty mit Tren-
nungskind und DJ, Nürtingen, 
Provisorium, 20 Uhr

Sonstiges
            Café International, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 16  Uhr
            Spieletreff, Kirchheim, Bür-
gertreff, 14 bis 17 Uhr
            Psychologisch -philosophi-
scher Lesekreis, Kirchheim, 
Bürgertreff, 19.30 Uhr

 MI 24. DEZEMBER 

Musik
            >Singen unter dem Weih-
nachtsbaum< mit dem Ess-
linger Liederkranz , Esslingen, 
vor dem Alten Rathaus, 
16.15 Uhr

Sonstiges
            >Heiliger Vormittag<, Esslin-
gen, Innenstadt
            >Heiliger Vormittag<, Kirch-
heim, Innenstadt
            Emotion und Extase, Party, 
Esslingen, Komma, 
22 Uhr
            X-Mas-Party, Baltmannswei-
ler, Jugendtreff Rüssel, 22 Uhr 
(ab 18 Jahre)
            Lindach Café 3  Begegnungs-
café für alle Generationen, 
Kirchheim, Rathaus Jesingen, 
14.30 bis 16.30 Uhr

 DO 25. DEZEMBER 

Musik
            Festliches Weihnachtslieder-
konzert der Stadtkapelle 
Nürtingen: Adeste Fideles, 
Nürtingen, Stadtkirche St. 
Laurentius, 17 Uhr
            >Singen unter dem Weih-
nachtsbaum< mit dem CVJM-
Posaunenchor Esslingen-
Stadtmitte, Esslingen, vor 
dem Alten Rathaus, 
16.30 Uhr

Sonstiges
            Weihnachtsschwoof, Rei-
chenbach, Die Halle,  22 Uhr 
(ab 23 Jahren)
            Casablanca, Filmklassiker, 
Kirchheim, Club Bastion, 
22 Uhr
            Boule spielen, Kirchheim, 
Ziegelwasen, 16.30 Uhr
            Eltern-Kind-Treff im Garten 
der Begegnung, Kirchheim, 
Stiftung Tragwerk, 9 bis 11 Uhr

 FR 26. DEZEMBER 

Theater
            Helge Thun: Zickzack zum 
Zenit, Comedy, Esslingen, 
Kulturzetrum Dieselstraße, 
19.30 Uhr
            Frl. Wommy Wonder: Weih-
nachtsspecial, Esslingen, 
Kabarett der Galgenstricke, 
20 Uhr
            Vision.Hamlet.Mission, Ess-
lingen, Literarisches Marionet-
tentheater (Lima), 16 Uhr
            Muttersprache Mameloschn, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium I, 
20 Uhr
            Der Räuber Hotzenplotz, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Schauspielhaus, 
15 Uhr  (ab 6 Jahre)

Musik
            Dannemann & Friends,  Kirch-
heim, Club Bastion, 20.30 Uhr
            After-Xmas-Session,  Wernau, 
Blues in Town, 20 Uhr

Sonstiges
            Weihnachtsschwoof, Rei-
chenbach, Die Halle,  22 Uhr 
(ab 18 Jahre)
            Suppenküche: kostenloses 
einfaches Mittagessen für 
alle Hungrigen, Nürtingen, 
evang. Jugendhaus, 
12.30 bis 13.30 Uhr

Am Montag, 22. Dezember, 
20 Uhr, werden in der Filhar-
monie in Filderstadt-Bern-
hausen >Christmas Moments< 

zelebriert. Ein >Fest vor dem 
Fest< mit Thomas Schwab und 
seiner Band wird angekündigt. 
>Christmas Moments< seien 

mehr als ein Konzert mit tra-
ditionellen Weihnachtslie-
dern,  Pop und Gospel: Die 
Show bringe auf  festliche Art 

Musik und Poesie zusammen, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung.  Foto: Marc Föhr/

Schwab Entertainment

 Christmas Moments  

Esslingen am Neckar

Kirchheim unterTeck

Nürtingen

Informationstage 2026

an denBeruflichen Schulen
Nürtingen 14. Januar Fritz-Ruoff-Schule

20. Januar Albert-Schäffle-Schule
31. Januar Philipp-Matthäus-Hahn-Schule

Esslingen am Neckar 17. Januar Käthe-Kollwitz-Schule
19. Januar John-F.-Kennedy-Schule

16. und 31. Januar Friedrich-Ebert-Schule

Kirchheim unter Teck 15. Januar Jakob-Friedrich-Schöllkopf-Schule
24. Januar Max-Eyth-Schule

www.landkreis-esslingen.de

Unsere Beruflichen Schulen infor-
mieren an diesenTerminen über ihr
breitgefächertes Bildungsangebot.
Weitere Details erfahren Sie auf der
jeweiligen Schulhomepage.

Berufliche
Schulen

im Landkreis Esslingen

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max
WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

MERCEDES

WOHNMOBILE

BMW

CABRIO

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Cabrio-Verdecke
Autosattlerei
Innenausstattungen
D73734 Esslingen
Tel. 07 11 - 35 79 000 • www.cabrio.de

WOHNWAGEN

TOYOTA

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173 -
3723698 mit Nachweis

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

VOLKSWAGEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

OPEL

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

HYUNDAI

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11 

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11   

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 - 1 50 96 11

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Liebhaber sucht Mercedes W124
von privat. Tel.: 07141/22 07 43

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

FORD

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

KRAFTFAHRZEUGE

AUDI

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 44 - 1 50 96 11 

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

CITROEN
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 Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!

www.extra-wochenende.de



Viel Reisen, mehr Nähe/Erotik. Mann
(63, eher ruhiger Typ) su. liebe, sinnli-
che Frau. WApp 0160-2940518

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge 3 07181 76450

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

2-ZIMMER-ETW

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Sammler kauft jede Münzsamm-
lung, auch Einzelstücke und unvoll-
ständig! Tel. 0173-1705692

Pfelegehelferin mit Erfahrung v. 20
Jahren, mit guten Referenzen arbeitet
in ambulanter Suchtstelle bis 520¬
. 0176 - 81334370

HÄUSER

Dipl. Ing. sucht 2-3 Zi.-Whg. zum
Kaufen. 0163 - 1611703

1-ZIMMER-ETW

IMMOBILIENGESUCHE

Er, 60 J. sucht eine nette Freundin,
Raum ES. 0179 - 4773350

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

Suche rüstigen Rentner (RSKN)
der mich einmal in der Woche zum
Einkaufen fährt. Ich würde mich freu-
en auf ihren Anruf. 0711-324131

Er 55/180 erstklassige Figur sucht
Sie mit Interess an cfnm für vertrauli-
che Treffen. Es ist nicht wichtig, wie
Deine Figur oder Dein Aussehen ist.
Entscheidend ist Dein Interesse an
cfnm. Ich freue mich auf den Aus-
tausch unserer Ideen und Phantasi-
en. E-Mail: micha70499@t-online.de

SUCHE:Bowleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke
und Uhren, TEL:0162 6727958

STUDENTIN SUCHT FAHR-
ZEUG (FAHRBEREIT) MIT
TÜV BIS 500¬. TEL: 0174 / 797
21 21

Suche ältere E-Gitarre, Verstärker,
Akkordeon./07141-5071914.

Von privat: Suche
EIGENTUMSWOHNUNG
. 0711-92539919

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

VERMIETUNGEN
STELLENGESUCHE

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.. 0163 / 8320921

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeitende/n (m/w/d)
für die Betreuung der Elektroaltgeräte-
und Batterieannahme
beim Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Esslingen
Recyclinghof und Kompostierungsanlage
Hohenheimer Straße, Esslingen

Vollzeit,
unbefristet
E 3 TVöD

Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot
erhalten Sie unter www.karriere.landratsamt-esslingen.de

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Probst unter
Telefon 0711 3902-41207 oder Herr Linsmeier unter Telefon
0711 3902-41208 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung bis 11.01.2026
unter der Kenn-Nr. AWB A-63-266/25.

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeitende (m/w/d)
für die Betreuung der Elektroaltgeräte-
und Batterieannahme
beim Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Esslingen
Recyclinghof und Kompostierungsanlage
Eichholz, Filderstadt
Deponie Weißer Stein, Plochingen
Recyclinghof am Kompostwerk, Kirchheim
Entsorgungsstationen
Katzenbühl, Esslingen
Blumentobel, Beuren
Sielminger Straße, Leinfelden-Echterdingen

Teilzeit 50 %
Arbeitszeit:
Montag, Freitag
und Samstag
unbefristet,
E 3 TVöD

Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot
erhalten Sie unter www.karriere.landratsamt-esslingen.de

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr König unter
Telefon 0711 3902-41204 oder Frau Gollmer unter Telefon
0711 3902-43607 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewerbung bis 11.01.2026
unter der Kenn-Nr. AWB A-64a-A-66b-265/25.

Dipl. Ingenieurin (65 J.) städt. Ange-
stellte sucht für langfristig, eine 2 ½
bis 3 Zi.Whg. im EG oder Hochpar-
terre, mit BLK o. Terrasse, wenn mög-
lich mit Garage/Stellpl. in RSKN, Ser-
ach, Wedenb., Hohenkreuz, KM bis
800,-¬ warm.
/ Blumenwiese0960@gmx.de

Er, 45/181 eloquent, erstklasige Fi-
gur, sucht sie für vertrauliche eroti-
sche Gespräche am Telefon. E-Mail:
mal.anders.stuttgart@t-online.de

Suche zum direkten Ankauf
von privat: REIHENHAUS
oder DHH. 0151-61196864

Köngen, betreutes Wohnen
2 Zi.-Wohnung, 64 m² barrierefrei,
Erstbezug, KfW 40 Standard, FBH,
Terrasse, Einbauküche, Abstellraum,
ab sofort zu vermieten. KM 925 ¬
Betreuung durch Sozialstation
Wendlingen. TG-Stellplatz optional.
. 0162 - 9417021

SucheModelleisenbahn.
. 070 22 / 95 10 57

Wir (Ehepaar, Handwerker, Kranken-
schwester) su. in Esslingen Innen-
stadt + 3 km unsere Traumwohnung,
auch renovierungsbedürftig, minimum
4 Zi., ab 90 m² Wfl., gerne mit Terr.,
Balk., Gärtle, Privatangebote bevorzugt.
/manu62@gmx.de

Professionelle - Baumpflege,
-Kronenschnitt, Baumabtragung,
-Totholzentfernung auf Minijob-Basis.
David Profe 0151-61435999

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter- und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 0159 - 063 778 56

MIETGESUCHE

Ihr Mieter geht Ihnen auf die Nerven?
Verkaufen Sie mir die Wohnung (privat).
AB: 07025 / 8979694

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Charmanter, humorvoller Mann
sucht sinnliche Sie, die Lust auf in-
tensive, erotische Stunden hat.//
unter ZZ 722493 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Esslinger Familie mit 2 Kindern
sucht Haus zum Kauf.
familiebaer@posteo.de

24-Stunden - Pflege zuhause.
. 0176 - 74 06 00 87

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Sonnige 3,5 Zi.- Whg. in ES-
Berkheim, 5. OG, Aufzug, 78 m², Blk.,
Fernsicht, ab 1.3.26, an NR, KM 790 ¬
+ NK 300 ¬ + TG 70 ¬
/ jd_vermietungen@gmx.de

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Freie 3-5 Zi. Eigentumswohnung in
ESu.Umg.gesucht.071536085968

KAUFGESUCHE

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäfti-
gung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

DHH Möhringen, privat, 1988, Wfl.
185 m², Nf. 61, Grd. 309, TG DG,
810.000 ¬, Tel. 0178/8127359

Eigentumswohnung zum Ankauf
von privat gesucht
. 0711-92539919

VERSCHIEDENES

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Lieber Sonne im Herzen, als Eis am
Stiel!
Zuverlässiger Mann/mit optisch fri-
schen 59J./1,85m./NR/schlank
sucht zum Aufbau einer l(i)ebensvol-
len Beziehung eine umgängliche
Frau. Tel.: (0711) 4703973

4-ZIMMER-ETW

VERKÄUFE

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

3-ZIMMER-ETW

KONTAKTE

HÄUSER

ER SUCHT SIE

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

STELLENANGEBOTE

Relaxsessel günstig abzugeben,
alcantarabraun, mit Fußstütze und
Aufstehhilfe.. 0711 / 31 15 67

DIES & DAS

Dringend gesucht: 2-Zi.-Whg. lang-
fristig, v. Rentnerin, ca. 45 - 50 m²,
1. Stock, Balkon, in Denkendorf, Nel-
lingen, Berkheim,Esslingen.
Tel. 0711/388821

durch Erfahrungsaustausch
mit Betroffenen

IBAN: DE24 6115 0020 0000 9040 34     BIC: ESSLDE66XXX
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen

VfK Esslingen e.V. 

Verein für Körperbehinderte Esslingen e.V.
Rudolf-Diesel-Straße 32 - 73760 Ostfildern 

info@vfk-es.de
Tel.: 0711/35 25 38 (Di. 9 - 11 Uhr)

bei Alltagsproblemen durch 
gegenseitige Unterstützung

rund um das Thema Körper-
und Mehrfachbehinderung

»Gemeinsam stark!«»Gemeinsam stark!«

Für Kinder und Jugendliche mit seeli-
schen Beeinträchtigungen wurden die
Wohngruppen in Hamm geschaffen.
Unser Ziel: gemeinsames Wohnen auch
als Voraussetzung sozialer Integration.
Wir bieten: Hilfestellung zum Berufsein-
stieg. Wir fördern junge Menschen auf
ihrem Weg zu eigenständigen Persönlich-
keiten. Helfen Sie mit!

Weitere Infos unter:
www.malteser-auxilium-hamm.de

Therapeutische Wohngruppe
Auxilium in Hamm

IMMOBILIENVERKÄUFE

Kreis Esslingen. Der Esslinger 
Kreistag hat den Haushalt 2026 mit 
breiter Mehrheit verabschiedet. 
Der Planung zufolge rechnet der 
Landkreis im kommenden Jahr mit 
Einnahmen in Höhe von knapp 914 
Millionen Euro. Dem stehen Aus-
gaben von rund 919 Millionen Euro 
gegenüber 3 unterm Strich fehlen 
in der Finanzplanung also gut fünf 
Millionen Euro. Und das hat für die 
44 Städte und Gemeinden konkrete 
Folgen: Die Kreisumlage steigt 
erneut, diesmal um 0,9 Prozent-
punkte auf 34,3 Prozent. Weil sie 
damit nicht einverstanden war, hat 
die AfD-Fraktion ihre Zustimmung 
zum Etat verweigert.

Freilich: Es hätte viel schlimmer 
kommen können. Das Loch in der 
Kasse fällt deutlich kleiner aus, als 
man noch im Oktober befürchtet 
hatte. Da war von 18 Millionen 
Euro die Rede. >Aber machen wir 

uns nichts vor: Damit ist der Haus-
halt nicht gut. Er ist nur weniger 
schlecht<, stellte der SPD-Frak-
tionsvorsitzende Michael Medla 
fest. Trotz der angespannten Lage 
warnte Medla vor einem Streich-
konzert: >Ein Überbietungswettbe-
werb, wer am meisten kürzt, hilft 
nicht.< Wichtig sei, die Prioritäten 
insgesamt abzustimmen, >der neue 
strategische Steuerungskreis wird 
eine Schlüsselrolle spielen<, ist er 
überzeugt. 

Finanztransfers und  

Ausgleichszahlungen

Dass die Lage nicht ganz so hoff-
nungslos ist, hat Gründe. Positiv 
wirken sich höhere Finanztransfers 
und rückwirkende Ausgleichszah-
lungen von Bund und Land zum 
Beispiel bei den Erstattungen im 

Bereich der Eingliederungshilfe 
oder bei den Schlüsselzuweisungen 
aus. Zudem reicht das Land Geld 
aus dem 100 Milliarden schweren 
Sondervermögen der Berliner 
Regierung an die Kommunen wei-
ter 3 allein die hiesigen Städte und 
Gemeinden erhalten davon insge-
samt gut 317 Millionen Euro, der 
Landkreis 109 Millionen Euro.

Geld, das angesichts geplanter 
Projekte, wie dem Bau eines neuen 
Sonderschulzentrums auf dem Nür-
tinger Säer oder einer neuen Sport-
halle für die Berufsschulen, im 
Kreishaushalt dringend benötigt 
wird. Doch das ändere nichts am 
eigentlichen Problem, richtete Lein-
felden-Echterdingens Oberbürger-
meister Otto Ruppaner in seiner 
Haushaltsrede für die Freien Wähler 
klare Worte in Richtung Berlin: Der 
Haushalt sei zwar tragfähig, >aber er 
trägt schwer unter einer Last, die 
nicht hier im Landkreis entsteht.<

Ob bei den Ausgaben im sozia-
len Bereich oder bei den Investitio-
nen im ÖPNV, beim Klimaschutz, 
bei Schulen und Gebäuden: >Alles 
ist notwendig, alles ist dringlich, 
dennoch fehlen die Mittel. Die 
strukturelle Lücke wächst schneller, 

als wir sie jemals schließen kön-
nen<, kritisierte Ruppaner. Volker 
Haug, der finanzpolitische Sprecher 
der CDU, zeigte hingegen mit dem 
Finger nicht nur auf andere: >Wir 
müssen auch auf uns schauen.< Aus-
drücklich lobte er den Willen der 
Kreisverwaltung, acht Millionen 
Euro Personalkosten pauschal aus 
dem Etat zu streichen. 

Enthaltung bei

der Abstimmung

Die Linken, räumte ihr Fraktions-
sprecher Jürgen Roos ein, würden 
die Bemühungen der Kreisverwal-
tung anerkennen, >dass bei den frei-
willigen Aufgaben nicht sofort und 
radikal gekürzt wird<. Gleichwohl 
seien sie >mit einigen Weichenstel-
lungen nicht einverstanden<. Die 3,5 
Millionen Euro für die Sanierung 
der Kreisstraße zwischen Grötzin-
gen und Wolfschlugen zum Beispiel 
hätten die Kreistagsfraktionen ihrer 
Ansicht nach kritisch hinterfragen 
müssen, anstatt Investition einfach 
nur durchzuwinken. Bei der 
Abstimmung über den Haushalt 
enthielt sich die Fraktion. eh

Kreishaushalt fällt besser aus als zunächst befürchtet
Der Esslinger Kreistag hat den Etat 2026 

verabschiedet. Kalkuliert wird mit einem 

Fehlbetrag von gut fünf Millionen Euro. 

Die von den Kommunen eingeforderte 

Kreisumlage steigt auf 34,3 Prozent. 

Der Landkreis Esslingen rechnet im Haushalt 2026 mit einem Fehlbetrag von fünf Millionen Euro 
(Symbolbild). Foto: dpa/Monika Skolimowska

Kreis Esslingen. Für rund 20 
Millionen Euro wird das Kom-
postwerk in Kirchheim unter 
Teck zurzeit grundlegend moder-
nisiert. Die Einweihung der neu-
en Anlage ist für den Sommer 
2026 vorgesehen. Die Weichen 

für die Zukunft sind jedoch nicht 
nur in puncto Technik gestellt. 
Auch die Auslastung wird neu 
geregelt. 

Seit dem Jahr 1994 arbeiten die 
Kreise Esslingen und Böblingen 
bei der Verwertung von Bioabfall 

zusammen. Esslingen macht aus 
Küchenabfällen und Grüngut 
Qualitätskompost für Kleingärt-
ner und landwirtschaftliche 
Betriebe, während Böblingen auf 
die Vergärung zur Energiegewin-
nung setzt. Dabei unterstützt man 
sich gegenseitig 3 die Kreise sind 
zu jeweils 35 Prozent am Entsor-
gungsbetrieb des Partners betei-
ligt. Nun aber soll aus dem Duo 
ein Trio werden: Zum 1. Januar 

2027 wird der Landkreis Göppin-
gen dem Verbund beitreten. 

Konkret bedeutet das: Im 
Kompostwerk Kirchheim wer-
den künftig pro Jahr neben  
19 000 Tonnen Biomüll aus dem 
Kreis Esslingen noch 32 000 
Tonnen Gärreste, die in der Ver-
gärungsanlage in Leonberg bei 
der Biogaserzeugung anfallen, 
sowie 9000 Tonnen Biomüll aus 
dem Kreis Göppingen verarbei-

tet. In der Leonberger Anlage 
landen wiederum 17 000 Tonnen 
Biomüll aus dem Kreis Esslingen 
und 9000 Tonnen aus Göppin-
gen, der Kreis Böblingen sammelt 
in seinem Gebiet 34 000 Tonnen 
Bioabfälle ein. Die Verwertung in 
beiden Anlagen soll dadurch 
wirtschaftlicher werden.

Ein entsprechender Koopera-
tionsvertrag soll in den nächsten 
Monaten unterzeichnet werden. 

Darin heißt es: Durch die inter-
kommunale Zusammenarbeit 
leisten die Landkreise Böblingen, 
Esslingen und Göppingen  >einen 
relevanten Anteil zum bundes-
weiten Klimaschutzplan und stel-
len eine hochwertige Verwertung 
der Bioabfälle im Sinne des Kreis-
laufwirtschaftsgesetzes sicher<. 

Es gibt auch eine gute Nach-
richt für die Bürgerschaft: Durch 
den Verkauf von Anteilen an der 

Bioabfallverwertungsgesellschaft 
Leonberg fließen dem Abfallwirt-
schaftsbetrieb (AWB) des Land-
kreises Esslingen im Jahr 2027 
außerplanmäßig gut vier Millio-
nen Euro zu. Dieser Erlös soll in 
die Gebührenkalkulation des 
AWB einfließen und so den Kun-
den zugute kommen, kündigte 
Landrat Marcel Musolf in der 
jüngsten Sitzung des Kreistages 
an. eh

Göppingen wird dritter Partner beim Biomüll
Bei der  Verwertung von Bioabfall kooperiert der 

Kreis Esslingen seit Jahren mit  Böblingen. 

Ab 2027 kommt der östliche Nachbarkreis hinzu.
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MEHR FREUDE
MEHR FREUDE

unterm Baum!
unterm Baum!

BESTEN GERÄTE
BESTEN GERÄTE

ZU FESTLICHEN PREISEN!
ZU FESTLICHEN PREISEN!UnsereUnsere

-56%bis zubis zu bis zu 

JETZT -565656
JETZT

REDUZIERT!

AktionAktion gült
iggültig bis 27.

12.25bis 27.12.25
!!

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384Weinstadt.
Angebot gültig: 17.12. - 27.12.25. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhandenU-Bahn-Haltestelle „Im Degen“ (Linien U4, U9, Bus 42)

Von Ihnen mit
"SEHR GUT"

bewertet

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awardsWWW.ELEKTRO-BRUHN.DE

Liefer- und Einbau-Service

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. | **Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV | 1) Die Cashback-Vergütung gilt nur für Aktionsgeräte, die vom 01.09.2025 bis 28.02.2026 bei teilnehmenden Händlern gekauft wurden (Kau昀戀elegdatum). Produktregistrierung bis 31.03.2026. Keine Barauszahlung, nicht mit
anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN ist nicht Veranstalter; kein Direktabzug. Infos beim Hersteller BOSCH: www.bosch-home.com/de/aktionen/exclusiv-cashback. | 2) Die ExtraKlasse Cashback-Aktion gilt nur für die in den Teilnahmebedingungen genannten Aktionsgeräte, die vom 01.09.2025 bis 28.02.2026
gekauft wurden (Datum Kau昀戀eleg). Produktregistrierung bis 31.03.2026. Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. BRUHN ist nicht Veranstalter; kein Direktabzug. Weitere Infos bei SIEMENS unter: www.siemens-home.bsh-group.com/de/produkte/exklusiv-sortimente/extraklasse/cashback.

REDUZIERT!

OHNE
MÖBELFRONT

EDELSTAH
LFRONT

1)

1)

5050

50 €
Cash back2

)

 Umluftherd mit 5 Funktionen
 Garraumvolumen: 65 Liter
 Glaskeramik-Kochfeld

mit 4 Kochzonen

 Garraumvolumen: 71 Liter
 3D-Heißluft: gleichmäßige

Hitzeverteilung auf bis zu
3 Ebenen

 hochwertige Beschichtung
aus GranitGlanz-Emaille

 Reinigung mit Wasserdampf
 Backwagen mit Soft-Einzug
 Glaskeramik-Kochfeld mit

4 Kochzonen

 1–8 kg, 1400 U/min
 ProSense: spart Zeit,

Wasser und Energie
 Hygiene-Programm

mit Dampf

 1–8 kg, 1400 U/min
 Mengenautomatik
 Speed Perfect

 1–7 kg, 1200 U/min
 ausdauernder und ver-

schleißresistenter Motor
 Antiflecken – Funktion

 1–9 kg, Cool Dry
 SelfClean-Kondensator

 1–9 kg, EasyClean-Filter
 SensiDry: schonende

Trocknung

 vollintegrierbar
 13 Maßgedecke
 VarioSpeed Plus:

schneller Spülen
und Trocknen

 Standgerät
 15 Maßgedecke
 ProComfort-Besteck-

schublade

 Standgerät, Weiß
 Kühlen: 120 Liter
 H/B/T: 85 x 55 x 62 cm

 71 Liter, Air-Fry-Funktion
 pyrolytische Selbstreinigung
 voll versenkbare Backofentür
 inkl. Clip-Vollauszug

EINBAU-HERDSET
HVP2NN5FIN + CHR3462IN

KÜHLSCHRANK
VKS 15122-1W

EINBAU-HERDSET
HE317HBS3+EA645GH17M

WASCHMASCHINE
WAN2829E

WASCHMASCHINE
LR7G60489

TOPLADER
WAT ECO 712B5

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER
WRB247C90

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER
TR7T65699

GESCHIRRSPÜLER
SN65EX00BD

GESCHIRRSPÜLER
B7FHS51X

EINBAU-BACKOFEN
B44CR71G0K + Z1608CX0

mit Dampf

829.-

799.-

579.-

499.-

495.-

649.-

749.-

228.-

1049.-

489.-

1349.- -45%

-56%

-10%

-39%

-37%

-38%

-35%

-51%

-38%

-48%

-32%
UVP* 1532.-

UVP* 1829.-

bisher** 649.-

bisher** 829.-

UVP* 795.-

UVP* 1049.-

UVP* 1169.-

UVP* 469.-

UVP* 1699.-

UVP* 949.-

UVP* 1999.-

BRUHN-Aktionspreis 879,-

finalerfinalerPREISPREIS

- 50,- Cashback2)

BRUHN-Aktionspreis 1149,-

finalerfinalerPREISPREIS

- 100,- Cashback1)

BRUHN-Aktionspreis 539,-

finalerfinalerPREISPREIS

- 50,- Cashback1)

WASCHTROCKNERWN44G292
 1–9 kg Waschen 1–6 kg Trocknen 1400 U/min
 SmartFinish: redu-ziert Knitterfalten

779.- -51%
UVP* 1619.-

Preis-Preis-Hammer!Hammer!


